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Domotex
8. bis 11. Januar 1995
Den alljährlichen Höhepunkt der ge-
samten Branche für Teppiche und Bo-
denbeläge stellt die DOMOTEX dar,
die vom 8. bis 11. Januar 1995 im Mes-
segelände Hannover stattfindet. Für
diese Ausstellung sind fast 1000 Fir-
men aus über 45 Ländern angemeldet.
Diese Messe ist auch für das schweize-
rische Branchengeschehen von erstran-
giger Bedeutung.

Etwa 30 Mio. Quadratmeter Teppich
und Bodenbeläge werden pro Jahr in der

Schweiz verkauft. Der Hauptanteil mit
20 Mio. nf fällt dabei auf getuftete Wa-

re, Nadelvlies und Webware. Im Jahr
1993 wurden Teppiche und Bodenbeläge
im Wert von 400 Mio. Franken impor-
tiert und für 150 Mio. Franken expor-
tiert.

So finden wir auch auf der DOMO-
TEX 33 Direktaussteller aus der

Schweiz, wobei 20 Firmen zum Bereich
handgefertigter Teppiche oder Orient-
tepiche zählen. Die anderen 13 Firmen
sind in den Sektoren maschinengefertig-
te Ware, textile Bodenbeläge, Anwen-
dungstechnik und Design angesiedelt.

Sonderpräsentationen

Auf der Galerie der Halle 2 ist die Son-
derschau «Carpet Art Gallery» mit
hand- und industriellgefertigten abge-

passten Teppichen aus Orient und Ok-
zident, Vergangenheit und Gegenwart,
vorgesehen. Die «domotrend'95» soll
Ideen und Denkanstösse für kreative
Boden- und Raumgestaltung geben und

gleichzeitig den Messebesuch zu einem
Erlebnis machen. Im Mittelpunkt ste-

hen neueste Kollektionen, Produktent-

Wicklungen und Dessins der Aussteller.

Unter dem Titel «DOMOTEX-Werk-
statt» werden Verlegetechniken für ver-
schiedene Bodenbelagsmaterialien,
Fussbodenkonstruktionen und Boden-
aufbauten praxisnah demonstriert. Im
Rahmen von «Hannover kreativ» prä-
sentieren führende hannoversche Ein-
richtungshäuser in ihren Verkaufsräu-

Die grösste spanische Fachmesse für
Heimtextilien und Dekoration, die vom
17. bis 21. Januar 1995 in Valencia
stattfindet, hat sich in den letzten Jah-

ren zur wichtigsten Messe der Branche
im südeuropäischen Raum entwickelt.

Auf einer Ausstellungsfläche von
29400 nr befanden sich im Jahr 1994

349 spanische, 102 internationale und
451 Gesamtaussteller. Die Zahl der
Fachbesucher lag bei 14886. Speziell
der Sektor Teppiche und Bodenbeläge
hat in der letzten Zeit zunehmend an

Bedeutung gewonnen.
Weitere Informationen:

Foo/<& Partner GmW/, ßn/ow^tr. 26,
D-50785 F67/z

Am 3. November 1994 veranstaltet der
Textilverband Schweiz im Hotel Wart-

mann in Winterthur eine Umwelt-
schutz-Tagung. Schwerpunkte sind:

- Energiekosten - Energie sparen,
Rhône-Poulenc Viscosuisse, Emmen-
brücke

- Umweltfreundliches Fleckenentfer-

nen, TEX-A-TEC, Wattwil

- Entsorgen von Kunststoffhülsen,
Rhône-Poulenc Viscosuisse, Emmen-
brücke

- Betriebslärm und Schwingungen,
Sulzer Rüti, Rüti

- Schlichten, Umweltschutzkommissi-
on TVS und Glatt-Kommission, St.

Gallen

men Ausstellungen zum Thema Boden-
und Raumgestaltung.

Für Messebesucher aus der Schweiz
bietet das Reisebüro KUONI AG,
Zürich, eine Vielzahl von Reise- und

Unterkunftsmöglichkeiten sowie auch

Eintages-Sonderflüge mit direktem
Bustransfer zur Messe an.

Termine
Mode-Woche-München

/«rcrco/Zectzon
19.02. bis 21.02.1995 und
20.08. bis 22.08.1995

Mwzzc/zzzcr Mode-Tage
19.03. bis 21.03.1995 und
17.09. bis 19.09.1995

Accessoires A Mode
11.11.bis 13.11.1995

Informationen bei: Mode-Woc/ze-
MzVzzc/zezz, D-80J25 Mz/nc/zezz,

Te/.: 0049 89 5/9 900, Fax; 0049
89 502 4570

- Kostendeckende Abwasserreinigung,
Gewässerschutz im AFU des Kan-

tons St. Gallen

- Stärke-Schlichten mit Galaktoman-

nan, Blattmann + Co., Wädenswil

- Gewässerökologische Beurteilung
von Schlichtemitteln, EMPA, St. Gal-

len

- Copolymere Schlichtemittel / Po-

lyacrylate in Weberei und Veredlung,
BASF, Ludwigshafen

- Recycling-Entwicklungen, GfT, Tü-

hingen und Bodelshausen

Anmeldungen an:
Tcxd/vcrhazzd Sc/zvraz,

//crr F. Sc/zczvc;7/er, Fos(/dc/z 4858,
8022 Zzzz'zc/z, Fax; 0/ 20/ /5 4/

Umweltschutz-Tagung mit
Schwerpunkt Weberei

26. Textilhogar 1995
Fachmesse für Heimtextilien und Dekostoffe in Valencia
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Denkendorfer Seminare und
Kolloquien
Seminar: Aktuelle
rensentwicklungen
Denkendorf für die
Garnuntersuchung

Prüfverfah-
des ITVT
Faser- und

Das Institut für Textil- und Verfahrens-
technik in Denkendorf veranstaltet am
22. Mrcd 23. AOvemOer 7994 in Denken-
dorf ein Seminar mit folgenden Vorträ-

gen:

- G. Gresser: Bestimmung des Staub-
und Trashgehaltes von Baumwollen
zur Prozessoptimierung in der Spin-
nerei

- R. Guse; S. Tabibi: Nissenzählung an
der Karde

- G. Gressner: Rohstoffbeurteilung mit
dem Quick-Spin-Verfahren

- H. Müller: Prüfanlage zur optischen
Beurteilung der sichtbaren Fremdpar-
tikel im Garn (OPTRA)

- L. Pestel: Korrelation klassischer

Garnprüfungen zum optischen Ein-
druck in Flächengebilden

- O. Rieder: Messung der Biegesteifig-
keit an Garnen und Flächengebilden

- n.n.: Fadenlängenmessung an Garnen

- R. Viaion: Beurteilung der Verweb-
barkeit von Garnen mit dem Webte-
ster

- H. Weinsdörfer: Analyse verwirbelter
Garne mit dem INTERLACE
COUNTER RICa

- H. Dallmann: Prüfmittelüberwa-
chung im Textillabor
Das Seminar wird durch praktische

Vorführung an den Geräten sowie
durch Diskussionsmöglichkeiten mit
Referenten ergänzt.

10. Spinnerei-Kolloquium
Das Institut für Textil- und Verfahrens-
technik in Denkendorf veranstaltet am
6. m/2<7 7. DezemOer /994 in der HAP-
Grieshaber-Halle in Eningen bei Reut-
lingen das 10. Spinnerei-Kolloquium
unter dem zentralen Thema:

«Rohstoff und Technologie - We-
ge zur Kostensenkung in der
Spinnerei»

Vorträge:

- W. Kampen, Diering Holding, Augs-
burg, D: Einfluss unterschiedlicher
Baumwoll-Provenienzen auf die

Garneigenschaften und das Laufver-
halten beim OE-Rotorspinnen

- A. Roux, Spinnerei Kunz, Windisch,
CH: Notwendige Voraussetzungen
zur Verarbeitung von Leinenmi-
schungen in einer Ringspinnerei

- J. Faas, Maschinenfabrik Rieter,
Winterthur, CH: Minimierung des

Rohstoffeinsatzes in modernen Reini-

gerlinien

- F. Leifeld, Trützler, Mönchengladbach,
D: Sicherung der Gamqualität durch
kontrolliertes Öffnen und Mischen im
Bereich zwischen Ballen und Band

- J. R. Müller, Gebr. Loepfe, Wetzikon,
CH: Fremdfasern in der Spinnerei

- G. Kempf, Hantel, Arbon, CH: Un-
terschiedliche Zwirnverfahren im
Praxiseinsatz

- M. Frey, Zellweger Uster, Uster, CH:

Auswirkung von Faserstoffparame-

tern und deren Streuung auf den

Spinnprozess

- K.-J. Brockmanns und J. Röttgering,
W. Schlafhorst, Mönchengladbach,
D: Flexibilität im Textilbereich -
Beispiele und Konzepte aus der
Garn- und X-Spulenherstellung

- K. F. Gilhaus, Seydel Maschinenfa-
brik, Bielefeld, D: Schneidkonvertie-

rung und Reisskonvertierung - Kon-
kurrenten oder Partner?

- R. Kampf Lenzing, A: Verarbei-

tungsverhalten und Einsatzgebiete
von Lyocell, einer neuen zellulosi-
sehen Faser

- J. Schlageten Hollingsworth, Neubu-
lach, D: Ein neues Kardierverfahren
für gebleichte Baumwolle

- R. Hechtl, Chemnitzer Spinnmaschi-
nenbau, Chemnitz, D: Entwicklung
der Kämmaschine und deren Auswir-
kungen auf die Kämmereivorberei-
tung

- P. Artzt, ITVT, Denkendorf, D: Inno-
vationen in der Ringspinnerei - neue

Impulse für ein altes Spinnverfahren
Anmeldungen an: /«s/oa /irr Fexf/F

zm<7 Ver/à/zren.vtec/m/T:, Xorsc/zta/Vr.
26, D-73770 De«/:e»4o>/, Far: 0049
7// 340 32 97

Weiterbildungskurs Maschen-
waren an der STF Wattwil
Vom 77. OtoOer 0/s 7. DezewOcr fin-
det an der Schweizerischen Textil-, Be-

kleidungs- und Modefachschule in
Wattwil an insgesamt 8 Tagen ein Wei-

terbildungskurs mit dem Thema «Ma-
schenwaren - vom Faden bis zum ferti-

gen Produkt» statt. Der Lehrgang ver-
mittelt grundlegende Kenntnisse über

Herstellung, Aulbau, Eigenschaften
und Anwendungsbereiche von Ma-
schenwaren und umfasst die Fächer

«Maschenwarenherstellung», «Bin-

dungslehre», «Warenkunde», «Textil-

Veredlung», «Verarbeitungstechnik
(Konfektion)», «Funktionelle Garne»

und «Bekleidungsphysiologie». Der

Kurs richtet sich an Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter aus der gesamten Tex-

til- und Bekleidungsindustrie und dem

STF

Schweizerische
Textil-, Bekleidungs-
und Modefachschule

einschlägigen Handel sowie auch an

Personen, die sich mit der Ausbildung
beschäftigen.

Das ausführliche Programm ist
erhältlich bei der Sc/zwe/zensc/ten Fex-

?//-, 5e0/e/<7M«g5- zz«4 A7üde/bc/z.s'c/ziz/e,

FOnaferstr. 5, C//-9630 VTatfw//, Fe/.;
074 72 66/
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Qualitäts-
management
Die schon zur Tradition gewordene
Abendveranstaltung an der STF in
Wattwil

«Qualitätsmanagement»

findet diesen Herbst schon zum 5. Mal
statt.

Es ist uns gelungen, wiederum kom-
petente Persönlichkeiten als Referenten
zu engagieren. Reservieren Sie sich
darum die folgenden Daten :

Dienstag, 25,Okt. 94 17.00-19.00 Uhr
Dienstag, 8.Nov. 94 18.00-20.00 Uhr

Das Kursprogramm kann beim STF-
SekreZarzaZ oder direkt hei /. Foi.ver he-

zöge« werde«. Fe/. 074 / 7 26 6/, Fax
074 / 7 65 95

7. Internationales
Techtextil-
Symposium
Für das 7. Internationale Techtextil-
Symposium, das vom 79. his 27. d««i
/99J i« Frank/nrf stattfindet, wurde die

Vortrags-Anmeldung bis zum 14. No-
vember 1994 verlängert. Parallel zum
eigentlichen Symposium wird eine

selbständige Veranstaltung zum Thema
«Textiles Bauen» durchgeführt. Die
Techtextilmesse wird erstmalig zeitver-
setzt vom 20. his 22. ./««/ 7995 veran-
staltet.

Die Vortragsausschreibung kann
beim Fec/zZex«7-Sym/70.s7z<nz, c/o Messe

Frank/hrf, Fost/deh 7502/0, D-60062
Fra«k/brf, Fax 0049 69 757 56 54/ he-

zöge« werde«.

Textil 2000

9. SVF-Seminar in der Kartause
Ittingen, Warth TG

Das alle 2 Jahre stattfindende SVF-

Ausbildungsseminar wird am Freitag,
2. Dezenther w«d am Sams/ag, 5. De-

zemher 7994 durchgeführt. Mit dem

diesjährigen Thema «Textil 2000»
möchten wir die Chancen und Mög-
lichkeiten der Textilindustrie und natür-
lieh im besonderen der Textilvered-
lungsindustrie unter den sich abzeich-
nenden Strukturveränderungen disku-
tieren.

Programm:

- Verfahrenstechnik im Jahr 2000 -
Teil 1, Ciba-Geigy, Basel

- Verfahrenstechnik im Jahr 2000 -
Teil 2, Sandoz Produkte (Schweiz),
Basel

- Verfahrenstechnik im Jahr 2000 -
Teil 3, TEX-A-TEC, Wattwil

- Gatt - Aussichten und Perspektiven
für die schweizerische Textilindu-
strie, TVS, Zürich

- Ökologie in der Bekleidung, COOP
Schweiz, Basel

- Erwartungen der Konsumenten an
textile Artikel - heute und morgen,
Konsumentinnenforum Schweiz,
Zürich

- Ökologieorientierte Entscheidung im
Unternehmen und ihre Bedeutung,
Universität Basel

- Das koordinierte Projekt Ökobilan-
zen und Öko-Controlling des

Schwerpunktprogramms Umwelt des

Schweizerischen Nationalfonds, Uni-
versität Basel

- Quick Response und Lean Produc-
tion, ITVT Denkendorf, D

Anmeldung an: F. Fzzzre/-, Ga.v.vaz/e/--

Trasse 729, 9700 T/ensaw
Anmeldeschluss: 4. /Vovenröer 7994

Seminare an der
Technischen Aka-
demie Hohenstein
Seminar 711 : Instrumentelle Weissbe-

wertung, Seminar für die Textil-, Pa-

pier-, Kunststoff- und Waschmittelin-
dustrie, 28. und 29. November 1994,
Preis DM 720.-.

Seminar 720: Farbkommunikation
und Farbbeurteilung in der Beklei-
dungsindustrie, 1. und 2. Dezember
1994, Preis DM 720.-.

Anmeldung an: Fec7znz.se/ze Aka<ie«zze

7/o/zen.stez«, Sc/z/oss TFo/zenstez«, D-
74557 ßönnzg/zeznz, Fe/.; 0049 7745
277 507, Fax: 0049 7/45 27 757

Bekleidungs-
technisches Institut
Mönchengladbach
14.-15. 11. 1994 in Mönchengladbach,
Konflikbehandlung, Schwerpunkte:
Konfliktentstehung zwischen Mitarbei-
tem und Abteilungen, Lösungswege zum
konfliktfreien Umgang miteinander.

07.11.1994 in Mönchenglandbach
und am 18.11.1994 in Zürich, Qua-

litätsmanagement in der Beschaffung,
Schwerpunkte: Anforderungsprofile,
Material-Info, Zusammenarbeit mit
Lieferanten, Abläufe im Wareneingang,
Baustein des Qualitätsmanagements.

1. Greizer Textilsymposium
Aus Anlass des 3jährigen Bestehens des Textilforschungsinstitutes Thürin-
gen-Vögtland e. V. wird am 17. und 18. Februar 1995 das 1. Greizer Textil-
symposium unter dem Motto:

Effekte 95

durchgefühlt. Fachleute der Textilindustrie des In- und Auslandes berichten
über Erfahrungen und Tendenzen bei der Herstellung und beim Einsatz von
Effektfäden.

Das Symposium wendet sich an Textilfachleute, die in ihrer täglichen Be-

triebspraxis mit Effektfaden umgehen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann nehmen Sie Kontakt auf mit:

FexZz7/ö/\sc/zzz«,g.sz«.v/z7zzz' F/z«>zngen-Vog/7azzz7 e. V, Fe/.: 0049 5667 677-505,
Fax 0049 5667 677 222 zn D-07975 Greiz, Zezz/ezzroc/aez".sZz'. 42
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Hohensteiner Fachsymposium:
Bekleidung & Handel 2000

21. 11. 1994 in Mönchengladbach, In-
ternationaler Personaleinsatz, Schwer-

punkte: Wie bereite ich den Mitarbeiter-
einsatz bei externer Produktion vor?

22. 11. 1994 in Mönchengladbach,
QM bei externer Produktion, Schwer-

punkte: Gestaltung der Zusammenar-
beit mit externen Partnern, Pflichten
des Auftraggebers und -nehmers, Infor-
mationswesen, Schulung externer Per-

sonengruppen.
Anmeldung an: ßeT/e/r/wngstec/m/-

sc/tes /nsrifttf Mönc/te«g/ao!bac/t, ATai-

sers/r. 755, D-47067 Mrmc/tcMg/ar/-
bac/t, Tb/.: 0049 2767 750 29, Fax:
0049 2/67 20 OS SO

Im Jahr 1976 hat Gotf/ob Latz, der Di-
rektor der Zetag AG begonnen, das ein-

zige «arbeitende» Textilmuseum der
Schweiz aufzubauen. In einer renovier-
ten alten Fabrik sind nun auf drei

Etagen und etwa 850 Quadratmetern
Ausstellungsfläche an der Hauptstrasse
zwischen Bischofszell und Niederbüren
75 Maschinen und über hundert hol-
zerne Geräte zu bestaunen.

Das Konzept
Die Ausstellung ist als «arbeitendes
Museum» nach Sachgebieten einge-

Am 27. mm<7 22. November treffen sich
in Ettlingen bei Karlsruhe Fachleute
aus Handel, Industrie und Forschung,
um bei 15 Vorträgen und einer ab-
schliessenden Podiumsdiskussion Denk-
und Lösungsansätze für die künftige
Arbeit zu liefern. Dabei sollen die
Schwerpunkte Zukunftsstrategien,
Qualitätskonzepte, Kleidung und Pass-

form, Kleidung und Verbraucher sowie

ökologische Konzepte im Vordergrund
stehen.

richtet, so dass man die Geschichte der

fortschreitenden Technisierung echt

«erleben» kann. Im mechanischen Teil
der Sammlung stehen Maschinen, die

zum grossen Teil aus dem vorigen Jahr-

hundert stammen. Neben Spinn-, Spul-,
Zwirn-, Schär-, Web- sowie Band- und

Flechtmaschinen finden wir spezielle
Bereiche, die der Stickerei und der

Strickerei gewidmet sind.

Die Geräte aus der Handwebzeit und

Heimindustrie zeugen vom Erfindergeist
unserer «textilen» Vorfahren. Dies ver-
deutlicht beispielsweise ein Jacquard-

In den zwei Tagen sollen Trends auf-
gezeigt und deutlich gemacht werden,
die sich aus den Herausforderungen
und Chancen für die europäische Tex-
tilwirtschaft ergeben.

Anmeldung bei: //o/tenste/nor 7w.fr/-

rure, Te/.: 0049 7745 2770, Fax: 0049
7745 27757 water SY/cbwort «Sym-

pos/wm». Veranstaltungsort ist das

Scandic Crown Hotel in Ettlingen bei

Karlsruhe, Der Kostenbeitrag liegt bei
DM 680-, ohne Übernachtung.

Gorr/ob Lm?z m/t r/em Symbo/ t/ei Mm-

ieami: F/ne FmwüLrr/cbma.fcbmen von
7920 Fotos: F.S'

Webstuhl von 1860 mit den Werkzeugen
zum Lochkartenschlagen von 1830.

Briefe, Protokolle und Journale
Der Hauptteil der Dokumentationen ist
die etwa 1,5 Mio. Stoffmuster umfas-
sende Sammlung alter Musterbücher
aus Stickerei, Weberei, Druckerei,
Flechterei und der Strohindustrie. Für
Geschichtsforscher sind sicherlich die

etwa 300000 handgeschriebenen Ge-
schäftsbriefe aus den Jahren zwischen
1840 und 1890 von besonderem Inter-
esse. Darunter finden sich Briefe von
Isaak Gröbli, dem Erfinder der Strick-
maschine, Robert Geigy aus Basel so-
wie Caspar Honegger aus Rüti.ö/e a'/rcsre berr/eb.vbermYe Mascb/we: F/n e«g//sc/ter Sc/z/aMc/zwebstM/t/ am 7&50

Ein Industriedenkmal im Sorntal
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